
(1) Allgemeines
Das Netzgerät enthält viele Besonderheiten, die bei Industrienetzgeräten zuvor nicht
gegeben waren. Es ist so konstruiert, daß es die übliche Störfestigkeit im Industriebereich
ausgleicht.

Das Netzgerät hat die positive Eigenschaft, größere Anlauf- und Kurzschlußströme zu
liefern, so daß auch bestimmte Sicherungsautomaten auslösen.

Das Netzgerät enthält elektronische Schutzfunktionen für Überlast und beginnende
Überhitzung.

Dieses Gerät soll direkt an das Gleichspannungserdungssystem oder mit einer Brücke
an das Potentialausgleichsystem, mit dem auch die Gleichspannungserde verbunden ist,
angeschlossen werden.

(3) Ausrüstung
[1] Ausgangsklemme:
Leitungsart
Starr 1,5 - 2,5 mm² / 16 - 14 AWG
Flexibel 1,5 - 2,5 mm² / 16 - 14 AWG
Flexibel mit Adernendhülse ohne/mit Kunststoffhülse 1,5 mm² / 16 AWG
Adernendhülse müssen eine Mindestlänge haben ≥ 10 mm
Anzugsmoment: 0,4 - 0,5 Nm / 5 - 7 lb. in.
[2] Ausgang “OK”-LED grün
[3] Eingangsklemme:
Leitungsart
Starr 1,5 - 2,5 mm² / 16 - 14 AWG
Flexibel 1,5 - 2,5 mm² / 16 - 14 AWG
Flexibel mit Adernendhülse ohne/mit Kunststoffhülse 1,5 mm² / 16 AWG
Adernendhülse müssen eine Mindestlänge haben ≥ 10 mm
Anzugsmoment: 0,4 - 0,5 Nm / 5 - 7 lb. in.

(4) Einbauart
Das Netzgerät muß so eingebaut werden, daß die Verlustwärme ungehindert abgeführt
wird. Dadurch verbessert sich die Gesamtzuverlässigkeit, und ein fehlerfreier Betrieb
wird über einen längeren Zeitraum gewährleistet. Die Kühlung des Netzgerätes erfolgt
durch natürliche Luftzirkulation. Beim Einbau ist möglichst viel Platz für die Luftzirkulation
zu lassen. Es ist zu beachten, daß die Temperatur oberhalb der Geräte ca. 25°C höher
ist als unterhalb. Als  Umgebungstemperatur der  Geräte gilt die  Temperatur direkt
unterhalb des Gerätes. Ist die Luftzirkulation beschränkt, muß zwangsbelüftet werden.
Der Einbauplatz muß den Bedingungen der EN 60950-1 Punkt 4.7 und 4.6.1 genügen.
Gehäuseschutzklasse IP 20 (EN 60529). Es ist empfehlendswert, wenn zwei oder drei
baugleiche Netzgeräte nebeneinander eingebaut werden, dass der max. Laststrom um
5 - 10% verringert wird.

(5) Einbau, Befestigungslöcher [6]
Die Schiene muß so befestigt werden, daß sie sich beim Ein- oder Ausbau des Gerätes
nicht verdreht. Einbauanweisung [4], Ausbauanweisung [5].

(6) Inbetriebnahme
Das Netzgerät ist als solches gebrauchsfertig; siehe Anschlußmöglichkeiten im Anhang.

(7) Belastbarkeit
Das Netzgerät muß mit der Schiene horizontal eingebaut werden, damit eine
ausreichende Kühlung gewährleistet ist. Der Nennstrom des Netzgerätes beträgt 7.5
A. Das Diagramm [7] zeigt die typische Spannungs-/Strom- Kennlinie des Netzgerätes.
Der abfallende Teil des Diagrammes [7] zeigt die typische Strombegrenzung. Kennlinie
[9] zeigt den Strom / Temperaturgrenze.

(8) Reihenbetrieb [8]
Es ist möglich, zwei Netzgeräte in Reihe zu schalten, so daß entweder 48 VDC- oder
±24 VDC zur Verfügung stehen.

(9) Ausgangskurzschluß-Schutz
Das Netzgerät kann bei Kurzschluß z.B. folgende ABB-STOTZ-Sicherungsautomaten
auslösen:

-S271-Z1,6 A.

(10) Normen

Elektrosicherheit EN 60950-1, UL 60950-1, UL 508, SELV
EMV EN 61204-3, (2000), EMI:Klasse A, EMS:Industriebereich
Verträglichkeit EN 61000-4-2, (1995), ESD 4/8 kV

EN 61000-4-3, (1996), Rf-field 10 V/m
EN 61000-4-4, (1995), EFT/B 2/2 kV
EN 61000-4-5, (1995), Surge 1/2 kV;500 V
EN 61000-4-6, (1996), Cond. Rf 10 V
EN 61000-4-11
ENV 50204 (1995) Rf-field 10 V/m

Störaussendungen EN 55011 A, Funkstörungen
EN 60204-1, 60 V / 1 s

Änderungen vorbehalten.

product of the series

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor
Einbau und Gebrauch des Netzgerätes
aufmerksam durch, damit Sie die
besonderen Gebrauchseigenschaften des
Netzgerätes nutzen können. Das
Netzgerät enthält Eigenschaften, die Ihnen
zu mehr Zuverlässigkeit in Ihrem System
verhelfen. Bewahren Sie diese Anleitung
für einen möglichen späteren Gebrauch
auf.
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BEDIENUNGSANLEITUNG

(2) Technische Spezifikationen, Art.-Nr. 85164 Rev. A / 12.1.2005

Nennspannung 110 - 240 VAC 50/60 Hz

Eingangsspannungsbereich 100 - 265 VAC 50/60 Hz

Eingangsstrom, Inen. 2,9 Arms / 115 VAC - 1,6 Arms / 230 VAC

Einschaltstromrush < 37 A / 230 VAC nach 1 ms

Wirkungsgrad, typ. 87% / 115 - 230 VAC

Leistungsfaktor typ. 0,7 / 115 VAC - 0,57 / 230 VAC

Interne Sicherung F1: 6,3 A 250 V Littelfuse

Vorsicherung maximal 10 A
(UL listed  Bussmann Typ. AGC-10A oder

Littelfuse No. 314 010) oder ABB S271-B10A

Schutzklasse 1

Ausgangsspannung 24 VDC

Regelung +3% / -1%

Regelung, dynamisch, typ. 0->100%, 5% 1 ms / 100%-> 5% 5% 1 ms

Anlaufzeit < 3 s

Netzausfallüberbrückungszeit, typ. > 14 ms / 115 VAC - > 80 ms / 230 VAC

Ausgangsstrom, dauernd (siehe (4)) 7,5 A (+40°C) - 6 A (+55°C)

Kurzschluß, typ. 200 ms > 30 A / 230 VAC

Restwelligkeit < 20 mV rms

Überlastschutz / Überhitzungsschutz ja

Relative Feuchtigkeit 5 - 95% , keine Kondensation

Betriebstemperatur 0°C - +40°C

Lagertemperatur -25°C - +85°C

Gehäuseschutzklasse , Gehäuse, EN 60529 IP 20

Abmessungen B x H x T; Gewicht 62 x 115 x 145 mm; 0,7 kg
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